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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TG 1848 Camberg : TuS 1904 Weinbach 
Samstag, 30.09.2023, 16:30 Uhr

TuS 1904 Weinbach stockt Punktekonto gegen TG 1848 
Camberg auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS 1904 Weinbach am
Samstagnachmittag in den Armen: Rainer Plume hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:34 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 1 Partie gegen die TG 1848 Camberg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Hardt und Stahl, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht ganz mithalten konnten Schmidt /
Neuberger, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kurz / Gloger, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Schupp / Heerd beim 8:11, 5:11, 11:9, 11:6, 5:11 gegen Hardt /
Lewalter. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rosa / Bastian eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Stahl / Plume kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Recht kurzen Prozess machte Mirko Schmidt beim 3:0 mit Thomas Kurz. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Eike Schupp bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Matthias Hardt. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich musste Thomas Rosa zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Jörg Gloger aber dennoch sicher mit 11:9, 11:6, 9:11, 11:8 ein. Wenige Chancen hatte
wiederum Matthias Heerd beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Günther Stahl, so dass Stahl seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Dominik Bastian im Match gegen Rainer
Plume wiederum die Nase vorn. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Kai Neuberger und
Jens Lewalter, ehe sich der Spieler der TG 1848 Camberg in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG 1848 Camberg und des TuS 1904 Weinbach in die
Box. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Mirko Schmidt gegen Matthias
Hardt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit 11:7, 9:11, 11:7, 11:6
gewann Eike Schupp gegen Thomas Kurz und gab dabei nur einen Satz ab. Beim folgenden 0:3
gegen Günther Stahl fand Thomas Rosa von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Matthias Heerd
gelang es Jörg Gloger zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Heerd endete. Dominik Bastian bekam seinen Gegner Jens
Lewalter dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Gekämpft bis zum Schluss hatte Kai
Neuberger in der Begegnung gegen Rainer Plume. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat die TG 1848 Camberg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.10.2023 gegen den VfL
01/20 Eschhofen an. Für den TuS 1904 Weinbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Hirschhausen 1909 am 11.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Schmidt / Neuberger 0:1, Schupp / Heerd 0:1, Rosa / Bastian 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, E. Schupp 1:1, T. Rosa 1:1, M. Heerd 1:1, D. Bastian 1:1, K. Neuberger 1:1 

 TuS 1904 Weinbach
Doppel: Hardt / Lewalter 1:0, Kurz / Gloger 1:0, Stahl / Plume 1:0 
Einzel: M. Hardt 2:0, T. Kurz 0:2, G. Stahl 2:0, J. Gloger 0:2, J. Lewalter 1:1, R. Plume 1:1


